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Feminismus drückt eine Vielzahl an 
kritischen Denkweisen aus, die 
Geschlecht und damit verwobene 
Differenzkonstruktionen, Diskriminie-
rungsformen, Dominanz-, Macht- und 
Herrschaftslogiken sowie Ausschluss-
mechanismen in den Mittelpunkt der 
Betrachtung stellen. Für ausgewählte 
Felder der Sozialen Arbeit zeigt sich eine 
enge Verknüpfung zu feministischen 
Strömungen, indem Feminismen in 
Theorien, Forschung und Praxis ihre 
Anwendung finden. Im Buch werden
daher aktuelle Bedeutungen feminis-
tischer Ansätze und Positionen im 
Kontext der Sozialen Arbeit diskutiert.

Anna Kasten / Käthe von Bose /
Ute Kalender (Hrsg.)
Feminismen in der Sozialen Arbeit
Debatten, Dis/Kontinuitäten, 
Interventionen

2022, 393 Seiten
broschiert, € 38,00
ISBN 978-3-7799-6570-1
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Feministische Perspektiven – theoretische Anschlüsse an die Soziale Arbeit
Fokussierte Perspektiven – Herausforderungen heteronormativitätskritischer For-
schung im Kontext Sozialer Arbeit; Queere Vulnerabilitäten zwischen Widerstand und 
Partizipation; Dekonstruktive feministische Perspektiven auf Soziale Arbeit; Talking 
back: „Wir antworten auf eine Bedrohung“ – Zur Notwendigkeit einer postkolonial-
feministisch informierten Erziehungswissenschaft und Pädagogik in hegemonialen 
Verhältnissen; Trans*aktivistische Bewegungen und Soziale Arbeit – Rekonstruktion 
eines emanzipatorischen Potenzials

Aktuelle Debatten – Anforderungen an die Soziale Arbeit 
Care in der Krise? Intersektionale Perspektiven auf Care-Arbeit; Forschung – Vertrauen 
– Institution – Möglichkeiten und Grenzen einer feministisch-partizipativen Haltung 
beim Vertrauensaufbau in Forschungsbeziehungen im institutionellen Kontext; Kom-
plexe Verkörperung in digitalen Bildungsräumen. Eine queer-feministische Perspek-
tive; Dis/Kontinuitäten des Zwangs zu heteronormativer Mutter*schaft: Repressions-
strategien im „Urteil“ des Verfassungsgerichts über den Schwangerschaftsabbruch 
in Polen; Perspektiven feministischer Digitalisierungsforschung: Querschnittsthemen 
gesellschaftlicher Transformation im komplexen Zusammenspiel 

Dis/Kontinuitäten – neue Theoretisierungen in der Sozialen Arbeit
Post- und dekoloniale Feminismen – das Zusammendenken von Kolonialität, 
Geschlecht und race; Alltagsstrategien von Alleinerziehenden zwischen A�  rmation 
und Unterlaufen – Eine care-zentrierte Auseinandersetzung mehrdimensionaler 
Ungleichheitsverhältnisse; Liebe, wie sie dir gefällt …: Polyamorie in der Sozialen 
Arbeit; Politisch-strategisch aufgestellt? Zum Umgang (feministischer) Sozialer Arbeit 
mit der Instrumentalisierung und rassistischen Thematisierung sexualisierter Gewalt 
– Überlegungen aus sozial- und politikwissenschaftlicher Perspektive; Scham – eine 
soziale Emotion: Warum die Sozialität der Scham für eine queer_feministische Soziale 
Arbeit relevant ist

Kritische Interventionen – Handlungsfelder der Sozialen Arbeit
Di� erenzen im Jugendalter weiterdenken. Queer-feministisch-intersektionale Per-
spektiven auf Jugendforschung, Jugendarbeit und Schulsozialarbeit; Pädagogische 
Professionalität und Rassismus – Erfahrungen und Strategien von Pädagog*innen 
of Color; Frauenhausarbeit im Wandel – Möglichkeiten und Grenzen feministischer 
Sozialarbeit am Beispiel des Frauenhauses in Peine; Queer Studies als Perspektive 
Inklusiver Pädagogik; Intersektionale Perspektiven Sozialer Arbeit – Konturierung ak-
tueller und zukünftiger Praxen am Beispiel unbegleiteter minderjähriger ge� üchteter 
Mädchen
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Anna Kasten / Käthe von Bose / Ute Kalender (Hrsg.)
Feminismen in der Sozialen Arbeit
€ 38,00; ISBN 978-3-7799-6570-1
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